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Geschätzte Kundschaft der  
Arosa Energie

Eine Anekdote besagt, dass Wasser-
kraftbetreiber nur zweierlei Wetter 
kennen würden: Schönes oder aber 
gutes Wetter. Aktuell ist das Wetter 
sehr schön, aber die seit dem Früh-
sommer anhaltende Trockenheit hat 
natürlich auf die Produktionsmengen 
negative Auswirkungen, zumal auch 
die Schneeschmelze aufgrund der 
spärlichen Schneedecke kurz war. 
Nicht betroffen von dieser Situation ist 
das Kraftwerk Lüen. Dieses wird be-
kanntlich vollständig erneuert und ist 
seit Anfang Februar bis gegen Ende 
des Jahres ausser Betrieb. Die Arbei-
ten schreiten mehrheitlich planmässig 
voran, wobei das trockene Wetter den 
meisten Gewerken nicht ungelegen 
kommt.
Der Frühsommer bedeutet für uns 
auch, dass wir die Stromtarife für un-
sere Kunden überprüfen und allenfalls 
anpassen, denn bis Ende August sind 
wir verpflichtet, die Kostenrechnun-
gen an die ElCom einzureichen und 
die Tarife für das Folgejahr zu publizie-
ren. Gleichzeitig müssen wir allfällige 
Tarifänderungen unseren Kunden mit-
teilen und begründen, diesem Auftrag 
kommen wir mittels diesem Informa-
tionsschreiben nach.
In diesem Jahr müssen die Messkosten 
pro Zähler zum ersten Mal mittels  
einer separaten Tarifposition verrech-
net werden. Die Kalkulation erfolgte 
unter anderem auf der Annahme, die 
Installationskosten der neuen intel-
ligenten Zähler nicht zu aktivieren. 
Dies führte zu vergleichsweise hohen 
Preisen von CHF 9.- pro Zähler und  
Monat. Die künftig anfallenden Installa-
tionskosten werden nun aber aktiviert 
und über mehrere Jahre abgeschrie-
ben. Die Folge ist, dass die Preise um  
CHF 2.50 auf 6.50 pro Zähler und  
Monat sinken.

zwischen Tag und Nacht etwas ver-
ringert, wobei dann die Morgen- und 
die Abendstunden am teuersten sind. 
Diese Verschiebungen haben wir auch 
bei unseren Preisen nachgebildet, um 
auch hier dem Prinzip der Verursa-
chergerechtigkeit zu folgen. Die Hoch-
tarifpreise sinken und demgegenüber 
steigen die Niedertarifpreise an, ins-
gesamt sind diese Veränderungen für 
die meisten Kunden kostenneutral.
Die jährlichen Stromkosten für einen 
bei Vergleichen oft herangezogenen  
sogenannten „Normhaushalt H4“ 
mit einem Jahresverbrauch von  
4‘500 kWh sinken mit den neuen Prei-
sen um 36.- Franken oder 3.2 % auf  
CHF 1‘109.-.
Diese Kosten liegen somit im Bereich 
von etwa 10 Tankfüllungen bei einem 
Auto oder einer Krankenkassen- 
Monatsprämie für zwei Personen - 
auch Objektiv gesehen ist Strom trotz 
seiner Unverzichtbarkeit mit Sicher-
heit nicht bei den teuersten Posten 
eines Haushalts angesiedelt.
Falls Ihre Wohnung bereits mit intelli-
genten Stromzählern der Arosa Ener-
gie ausgerüstet wurde, können Sie im 
Kundenportal unter „Lastgang“ auch 
den Verlauf Ihres Stromverbrauchs 
aufgeschlüsselt bis auf 15 min. ana-
lysieren - wer weiss, vielleicht finden 
Sie einen unerwarteten Stromverbrau-
cher?

Geschätzte Kundschaft, ich wünsche 
Ihnen viele schöne und glückliche 
Sommertage und grüsse Sie herzlich!

Bei der Netznutzung konnten wir die 
vorhandene Unterdeckung nicht ab-
bauen, und der für dieses Jahr um 
die Messkosten verringerte Grund-
preis wird nächstes Jahr daher um  
CHF 2.50 pro Zähler und Monat er-
höht. Unter dem Strich ändert sich so 
bei den monatlichen Fixkosten für Sie 
nichts.
Aufgrund der im Sommer im Vergleich 
zum Winter sehr niedrigen Netzbe-
lastung und unserem Anspruch, die 
Tarife möglichst verursachergerecht 
zu gestalten, senken wir den Netznut-
zungspreis im Sommer zu Hochtarif-
zeiten um 0.90 Rp./kWh bzw. bei den 
Leistungstarifen um 0.4-0.6 Rp./kWh.
Bei den nicht durch Arosa Energie 
festgesetzten Höhen der Abgaben, 
mittlerweile sind das fünf (!) Tarifposi-
tionen, sieht die Entwicklung wie folgt 
aus:
Die SDL sinken um 0.08 Rp./kWh 
auf 0.19 Rp./kWh, die Abgabe für 
die Stromreserve sinkt um 0.24 Rp./
kWh auf 0.17 Rp., die solidarisier-
ten Kosten steigen um 0.14 Rp. auf  
0.19 Rp./kWh.
Der Netzzuschlag für die Förderung 
von erneuerbaren Energien bleibt bei 
2.3 Rp./kWh wie auch die öffentliche 
Abgabe an die Gemeinde, welche  
2.1 Rp./kWh beträgt.
Bei der Komponente Energie erleben 
wir durch die Gesamterneuerung des 
Kraftwerks Lüen sowie der geringen 
Niederschläge ein bisher schwieriges 
2026. Aufgrund der guten Ergebnisse 
in den Jahren 2023 und 2024 waren 
wir in der Lage, Rückstellungen für 
den Produktionsausfall zu bilden, wel-
che Ihnen auch im kommenden Jahr 
zugute kommen. Die Tarifgestaltung 
erfährt trotzdem gewisse Verände-
rungen. Im Sommerhalbjahr sind die 
Spotmarktpreise während den Son-
nenstunden niedriger als Nachts und 
wenn die Sonne niedrig steht. Auch im 
Winter haben sich die Unterschiede 


